
Satzung der Gemeinde Riepsdorf
über  d ie  Gemeinnütz igkei t  der  Kinder-  und Jugendarbei t

Aufgrund des $ 4 der Gemeindeordnung für schleswig-Holstein (Go) wird nach Beschlussder Gemeindevertretung vom 0g.i2.200-3 folgende satzung errassen:

S 1 - Einrichtungen, Veranstaltungen

Die Gemeinde Riepsdorf als Körperschaft des öffentl ichen Rechts nach g 1 Go betreibt die
[t1der- und Jugendarbeit als nicht selbständige öffenfl iche Einrichtung iÄ Ranmen oerPflichta ufgaben der Selbstvenrra ltuno.

$ 2-Zweck

1' Die Kinder- und Jugendarbeit verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke im Sinnedes Abschnitts,,steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

2' Der Zweck der Kinder- und Jugendarbeit ist die Förderung der Jugendhilfe, der Bildung
und Erz iehung.

3 Die Kinder- und Jugendarbeit ist selbstlos tät ig. Sie verfolgt nicht in erster Linie ergen-
wirtschaft liche Zwecke.

S 3 -  F inanzierung

1- Die Mittel der Kinder- und Jugendarbeit dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke
verwendet werden. Die Gemeinde Riepsdorf erhält keine ZuwenOuÄgen aus Mitteln der
Kinder- und Jugendarbeit.

2. Die Gemeinde Riepsdorf erhält bei Auflösung oder Aufhebung der Kinder- und
Jugendarbeit oder bei Wegfal l  des steuerbegünstigten Zweckes nicht mehr als ihre
eingezahlten Kapitalantei le und den gemeinen Wert ihrer geleisteten Sacheinlagen
zurück.

3. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Kinder- und Jugendarbeit
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt wärden.

S 4 - In-Kraft-Treten

Diese Satzung tr i t t  rückwirkend zum 0i. Januar 2001 in Kraft.

Ausgefertigt.

Riepsdorf, den 1 6. 12.2003

Heinrich Duvenbeck
(Bürgermeister)


